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vorſtellende:

Welche in der Leipziger NeuJahrv-Neſſe Anno i726. &c.
ſo wohl bey Hr. Tiefferern in Auerbachs Hofe, und bey Hr. Mentzeln
dem Kupffer-Stecher in der Fleiſcher-Gane, als auch in der Oſter-und

Michaelis-Meſſe G. G in Rothheupts Hofe, neben dem
Frantzoſiſchen Buchladen, von Hr. Wermuthen

zu haben.
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No. J.
cht ohne Urſache ſind der curieuſen Welt Augen auf die, vor

Z hin durch ihre ſonderliche Tugenden und Gottſeligkeit, nunz— ſal, erhohete Dames, gerichtet, Bruſt-Bilder dir Erſte
 aber auch, durch ein Gottliches und unzweiffelhafftes Schick

Medaille mit Dero Nahmen und erhoheten Stande abbildet, nem

lich:

CATHRARINA ALEXIEWNA RUSsSORUM IMPERATRIX.
dun

MARIA LEZAMSKIA GALLORUM REGINA
Auf dem Revers wird Jhro beyden gemeines Vaterland, nach alter
Benennung, ausgedruckt, und gemeldet, daß Sie nach der gottſeligen
Eſther Exempel, der gemeinen Wohlfart, und Dero Volcker, unter wel
che Sie, als ſcheinende Lichter, geſtellet worden, Retterinnen und Forde—
rinnen, bey aegenwartigen gefahrlichen Zeit-Laufften, ſeyn konnen, mit
folgenden Worten:

ESTHERM SARMATICÆ LABORANTIS PUBLICÆ SA-
LUTIS RUsSsOR. &c.

eervrr pgrret 2 von oenen letztern Zeiten, beygefuget, deren erſtes die Jahr Zahl mit ausdruckt d d ſſ
a asgroneRußiſche Reich, mittelſt Feſtſtellung der ErbKolge, weiſer Einrichtuna

des geiſtlichen Regiments, nicht weniger als der Poncey und unter?
nommener anftſcoliner NncaAlta

re eerte Vrr Vrrpuuchrigſiri AcegentinRath, Hulffe, und allergnadigſten Nachſicht ſo, daß die von gottſe
ligen Theologis behauptete Benere Zeiten, auch in dieſem ſonſt vor bar
hariſrch aenchteten Tkoeil hon Mai

o  Voryvrergzont vrrinuuthen mochten, welche ünter denen Gelehrten die beſchriene Sortes Virgilianas etwas
gelten laſſen. Dieſe beyde Eteoſticha, ſind umobgemeldete Worte her
umgezogen, alſo lautend:

EXreECrATA DIV kEDDeEur sarVaula--&c.
Dieſe Medaille kommt in Silber a 2. Thlr. 16. gr. in Kupffer a 16. gr

und in Engl. Zinn vor g. gr.

No. II.sS iſt aus des Konigs Stanislai aedruckter lnſtruction an Seine
5 Tochter, die neue Konigin in Franckreich, bekandt wie auch aus d

gottſeeligem, allbereit in der Welt erſchollenen Eyffer (ſow tS' d em

et ie enWind, nach der heutigen Politiſchen Welt-Art, nicht auch nach dem

Mantel



Mantelhangen muß,) wider das eitele Luſt-und Pracht-Leben, Opern,
Corncdien, und dergleichen Land und Leute, auch in Friedens-Zeiten,
verberbende Regenten-Gewohnheiten, wahrzunehmen, daß dieſes Ko
nigliche Haus der Gottueligkeit ſonderlich ergeben, und das in vorigen
Kriegsund ſchlimmen Zeiten, in Noth gerathene Franckreich, mit nichtS—

ungewohnlichen zuſammen geſetzten Gebet, vertrete: Welches hier vor
ſtellen: Vier zuiammen gefugte Hande, mit der Uberſchrifft: VOTA
DOMUS REGI. uber einer Crone, ſo die vier Hande bedeckt, auch
unter den Handen und gewohnlichen Frantzoſiſchen Lilien, folgenden
unterſchriebenen Worten:

PRO REGNI. POPULIQIE--&ec.Der Revers deutet auf der Koniglichen Familie Ankunfft, und das Jahr
der Vermahlung, mit folgendem Chronoſticho:

sSaRkRMarlIæÆ elEraAs luresrls EXXVI.--G&c.
Dieſe Med.koſtet in Silber 1. Thlr. in Kupffer 6. gr. in Zinn 4. gr.

No. III.t

Cokll die Frantzoſiſche Nation von dieſer gottſeeligen Konigin allbereit
oTroſtu. Hulffe verſpuhret, ſo iſt derſelben inbrunſtiger und allgemei
ner Wunſch, daß durch Deroſelben Leibes-Fruchte die ErbFolge befeſti

get werden moge: Welches angedeutet wird, mit Dero gantzlichen Ab—
bildung, uberſchrieben mit den Worten:

DESIDERATISSIMA GALLORUM REGINA MARIA
LESRINZSKCI.

Deren Reversalſo beſchrieben iſt:

VOTA PUBLICA PRO SOBOLE REGIA--e.
Umweilche Worte aus angercater Virgilianiſchen Ecloga ein Parodirtes
Eteoſtichon zu leſen iſt, die cahrZahl zugleich vorſtellend, darinnen
auch ein Kron-Erbe angewuntſchet wird:

rACaros kReGEr Is parells VlrVrIBVs oMurs
sVBDI--&c.

Dieſe Med. gilt in Silber 2. Thlr. in Kupffer 12. gr. in Zinn 6. gr.

No IV.Pndere bedenckl. Vorſpiele, der von gottſeligen Theologis behaupteten

aQ

Lou beſſern Zeiten, zu bemercken, (darunter ſonderlich die vor der cuden
Bekehrung in die Gemeinſchafft der Chriſtlichen Kirche eingehende Fulle
der Heyden zu rechnen, an welcher einige Zeit her Evangeliche Poten
taten und Lehrer treulich aearbeitet, auch keine Koſten und Muhe geſpa
ret haben) wird Sr. Kbüigl. Majeſtat in Dannemarck die ſich in
derlich ſignabiret, und unlangſt in das weitentlegene, auch noch nicht vol
lig entdeckte Gronand, r Evanaeliſche Miſſion angeſtellet haben,
nachdem Sie dergleichen in coren ſtJndiſchen PflantzStadten mit7 J.

tet gehabt) BruſtBild und Nahme, auch auf deſſen Revers die ange—
Weltbekandten geſeegneten xortgange, eine geraume Zeit her, veranſtal

gangene Gronlandiſche und mit Segen fortgeſetze Jndiſche Miſſion, mit
folgenden Verſen abgebildet:

AVSPICIIS REGIS DIVINI CONCIO VERBI'
TENTAT HYPERBOREOS, EX QUO ILLUSTR. --&c.

Dieſe Med.mit 1726. koſtet 1. Thlr. in Silber. 6. gr.in Kupffer. 4. gr.
in Zinn.

No.V.
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No. V.ertapfferen und gottſeeligen Schwediſchen Offieiers, ſo nach der ih
Ve nen ungluckl. Schlacht bey Pultawa, inSiberien und in denentlege
nen Landen der Oſtiacken, als Gefangene, die Barbaren zur Erkanntniß
der Evangeliſchen Wahrheit und Ubung der Gottſeeligkeit, gebracht ha—
ben, auch beyihrer Ruckkunfft ins Vaterland, die darinne ſonſt verhaſt
geweſene Ubung der Gottſeeligkeit, mit gottſeeligen und gelehrten Præ—
laten und Geiſtlichen, getroſt und mit Seegen fortſetzen, darzu auch die
TeutſchSchwediſche Univerſitæt Gripswalde aufmuntern, ruhmliches
Unternehmen, und Tugendhaffte Standhafftigkeit wird hier auch mit ei
nem Gedachtniß-Pfennige beehret, deſſen eine Seite des jetzigen Konigs
in Schweden Bruſt-Bild und Nahmen, der Revers aber folgende Verſe

vorſtellet:
QEls PIETATE. DATURK VICTORES VINCERE VICTIS

E VICIA IN PATRIA DATDR--X&c.
Dieſe Med. gilt in Silber 1. Thlr. in Kupffer 6. gr. in Zinn 4. gr.

No. VI.
es jetzigen Romiſchen Pabſts lobliche, mit angeſtellten Concilio,
en auch ſonſt zur Beſſerung der Chriſtenheit und der Cleriſey gemachten
Anſtalten ſonderlich aber mit ſeiner niedertrachtigenLebens-Betragung,
u Tage gelegten Abſichten zu bemercken, wird, da deſſen Bruſt-Bild auf

qeiner Seite abgebildet, und auf den Revers folgendes ihn mit dem lobli
chen Pabſt und Kaſers Freunde, Innocentio XI. vergleichendes, und zur
Hertzhafftiakeit gegen die Vrobabilintiſchen, Statiſtiſchen, und nach dem

Aſt u des vẽrkathenen Pater Hardouiris auf Umſturtzung
Sinnund n au Chriſtlichen Wahrheit und gottſeligen Zucht, gerichteten Jeſuiten,

a ervon welchen billig beſſer geſinnete Patres Societatis diſtinguiret werden,
welche der Pabſt innocentius XI. unter Hulffe und Schutz des Kayſers
bezahmete, und ihre Blutdurſtige Anſchlage, dergleichen jungſthin im
Pohlniſchen Preuſſen wieder ausgebrochen ſind, nachdrucklich hemmete,

aufmunterndes Diſtichon, ausgedruckt:
AUDE ALIQUMD, QUALE HAUT FRUSTRA EST ODESC- un

NON DEERIT CAROLUS, QUOD ILEOPOIDOS &e.
Der Preiß von dieſer Medaille iſt wie No. V.
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